
PROTOKOLL  
 
Generalversammlung 05. April 2017 Schulheim Gott hilft 
 
Anwesend:  Urs Oswald (Vorsitz), Roland Jenny, Bartholomé Hunger, 

Norbert Christen (Revisor), Leo Jeker (Bürgermeister), 
Benjamin Hefti (Gemeindevorstands-Mitglied), Doris Hunger, 
Daniel Rothenbühler (Referent), Martin Bässler (Referent), Max 
Lüscher, Anita Grond, Roland Götz, Ursula Capol, Sepp Capol. 

 
Entschuldigt: Peter Lang, Gemeindepräsident  
 
 
Referenten: Martin Bässler und Daniel Rothenbühler, Stiftung Gott hilft 
 
 
Traktanden: 1. Protokoll der Generalversammlung vom 14. April 2016 
 2. Jahresbericht 2016 des Präsidenten 
 3. Jahresrechnung 2016   
 4. Revisorenbericht und Déchargéerteilung an den Vorstand 
 5. Budget 2017 
 6. Varia und Umfrage 
 
 
Präsident Oswald dankt in seiner Begrüssung der Leitung des Stiftes Gott hilft für die 
Gastfreundschaft und den anschliessenden Apéro. Er gibt die Entschuldigung von 
Gemeindepräsident Peter Lang bekannt und schlägt Max Lüscher als Stimmenzähler 
vor. Max Lüscher wird einstimmig in dieser Funktion bestätigt. 
    
  
 
1. Protokoll der Generalversammlung vom 14. April 2016 
Aktuar Bartholomé Hunger verliest das Protokoll der Generalversammlung 2016, das 
von der Versammlung diskussionslos gutgeheissen wird. 

 
 
 
2. Jahresbericht 2016 des Präsidenten  
Präsident Urs Oswald vermeldet in seinem Jahresbericht, dass der Vorstand im 
Berichtsjahr  lediglich zu zwei Sitzungen zusammen gekommen sei. „Das 
abgelaufene Jahr war ein sehr ruhiges Jahr“, begründete er diese kleine Zahl an 
Vorstandssitzungen. Weiter stellte er fest, dass wiederum fünf Fritigstreff 



 
stattgefunden hätten und die Zizerser Dorfzitig vier Mal erschienen sei. Er dankt der 
Bürgergemeinde sowie der politischen Gemeinde für die finanzielle Unterstützung. 
Abschliessend gibt er seiner Hoffnung Ausdruck, dass die „Zizerser Dorfzitig“ noch 
viele Jahre erscheinen könne. 
 
Vor der Genehmigung des präsidialen Berichtes möchte Sepp Capol wissen, ob man 
sich dem Thema „Integration der Ausländer“ angenommen habe, wie anlässlich der 
letzten Generalversammlung versprochen. Urs Oswald meint, dass man sich mit 
diesem Thema nicht beschäftigt habe, verspricht aber, dass dies der Vorstand im 
laufenden Jahr anpacken werde. 
 
Der Jahresbericht 2016 wird in der Folge einstimmig gutgeeissen. 
 
 
 
3. Jahresrechnung 2016 
Die von Kassier Roland Jenny vorgetragene Jahresrechnung schliesst bei Ausgaben 
von CHF 57'112.60 und Einnahmen von CHF 54'124.55 mit einem 
Ausgabenüberschuss von CHF 2'988.35 ab. Das Defizit ist in den höheren 
Druckkosten der Dorfzitig zu finden: Weiter haben auch die Einnahmen durch 
Beiträge von Einheimischen und Auswärtigen nicht die Höhe der Vorjahre erreicht. 
Hier hat sich der Vorstand bereits etwas einfallen lassen und wird die 
Einzahlungsschein neu mit dem Eindruck „Zizerser Dorfzitig“ versehen. 
 
 
 
4. Revisorenbericht und Déchargéerteilung an den Vorstand 
Den Revisorenbericht verliest Revisor Norbert Christen. Die Rechnungsrevisoren 
haben die Buchhaltung nach den gesetzlichen Grundsätzen geprüft und in Ordnung 
befunden. Sie danken a) dem Kassier Roland Jenny für die saubere und korrekte 
Buchführung und b) dem Vorstand für seine Arbeiten.  
 
Die Versammlung heisst die Jahresrechnung 2016 und Revisorenbricht einstimmig 
gut und erteilt dem Vorstand Entlastung. 
 
 
 
5. Budget 2017 
Dem vom Kassier vorgelegten Budget für das Jahr 2017 wird ohne Gegenstimme 
entsprochen. Das Budget sieht Einnahmen von CHF 53'600.00 und Ausgaben von 
CHF 54'450.00 vor. Daraus reultiert ein budgetierter Einnahmenüberschuss von CHF 
850.00. Auch das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 
Betreffend Beiträge der Einwohnerinnen und Einwohner macht Max Lüscher 
folgenden Vorschlag: Der Dorfzitig in der Juni-Ausgabe zwei Einzahlungsscheine 
beilegen, einer mit eingedrucktem Betrag, einer blanco. Der Vorschlag nimmt diesen 
Vorschlag dankend entgegen. 
 
 
 
6. Varia und Umfrage 
Präsident Oswald bedauert, dass der Fritigstreff teilweise von wenig Einwohnerinnen 
und Einwohnern besucht wird. Aus der Mitte der Versammlung wird vorgeschlagen, 



 
die Termine im Spätsommer/Herbst im Bezirksamtsblatt nochmals zu publizieren. 
Der Vorstand wird diesen Vorschlag prüfen.. 
 
Weiter wird vorgeschlagen, die Einladungen für die Generalversammlung in Zukunft 
zusätzlich per Mail zu versenden. Auch diesen Vorschlag nimmt der Vorstand 
dankend entgegen. 
 
Redaktor Bartholomé Hunger informiert, dass im Jahre 2017 zwei Jubiläen 
anstehen: Im Dezember die 100. Ausgabe der Dorfzitig, im Juni sein 25-Jahr-
Jubiläum als Redaktor. Er wird dem Vorstand vorschlagen – im Sinne einer PR-
Aktion – diese Jubiläen im Dezember würdig zu begehen. 
 
Weiter wird aus der Mitte der Versammlung angeregt, einen Internet-Auftritt zu 
prüfen. 
 
Leo Jeker und Sepp Capol danken dem Vorstand für seine ausgezeichnete Arbeit im 
Dienste der Zizerser Bevölkerung. Die Leistungen des Vorstandes seien nicht 
selbstverständlich. 
 
  

  Zizers, 07. April 2017 Für das Protokoll 
 
 
   Bartholomé Hunger 


